
Glockenblume oder Klatschmohn?
Insektenfreundliche Blühflächen in Gärten und öffentlichem Grün
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Mit Blüten gegen den Insektenschwund



Einjährige Blühstreifen und Blühflächen

Keine Blumenwiese!



Einjährige Feldblumen und Kulturarten

Foto: Hubertus Döpke



Wiesenblumen: Margerite, Rotklee, Hornklee, 

Kuckuckslichtnelke, Vogelwickeé.
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Wiesenblumen



Auch Gräser gehören zu einer Wiese!
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Gräser bieten Nahrung für Insekten!
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Insekten benötigen Nistplätze und 

Überwinterungshabitate
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Bodennester von Insekten
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Bericht der Bundesregierung 2018

zum Insektensterben

Ã Verlust und Intensivierung des mesophilen

zweischürigen Grünlands

Ã Verlust artenreicher Feldraine und Säume

Ã Zerschneidung und Verinselung von Lebensräumen

Ã Zunehmende Flächenversiegelung

Ã Lichtverschmutzung

Ã Intensive Waldbewirtschaftung



Heimische Wildpflanzen für heimische Insekten



Neuanlage einer Wiese



Neuansaat von Wiesen und Wiesen-

Blühstreifen

Ã Zeitraum: März bis Mitte April oder September

Ã Bodenvorbereitung wichtig: Pflügen oder fräsen, 

dann eggen, evtl. vorher abmagern

Ã Regionales Wildpflanzensaatgut verwenden

Ã Saatgut flach aussäen, nicht einarbeiten

Ã Walzen

Ã Nach 6-8 Wochen ggf. Pflegeschnitt durchführen

Ã Geduld haben! Viele mehrjährige Wildpflanzen 

keimen erst nach und nach!



ĂAkzeptanzartenñ im 1. Jahr nach einer 
Herbst-Ansaat



Im 2. Jahr nach der Ansaat



Wiesenblühstreifen im 4. Standjahr



Auf Wiesen oder Rasen oft besser: 

Umbruchlose Aufwertung
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